
Kammer-Präsident bekommt Jan Kilinskiego-Medaille in Gold 
verliehen 

Claus Dittrich erhält höchste Auszeichnung 
des polnischen Handwerks 

Der Zentralverband des polnischen Handwerks hat den 
Präsidenten der Handwerkskammer Dresden, Claus Dittrich, für
seine Verdienste um die Förderung der Zusammenarbeit 
zwischen dem deutschen und dem polnischen Handwerk in 
Wroclaw (Breslau) mit der Jan Kilinskiego-Medaille "Der 
Verdienst für das polnische
Handwerk" in Gold geehrt.

Der Präsident der Handwerkskammer für Niederschlesien, Zbigniew 
Ladzinski, hob in seiner Laudatio den persönlichen Beitrag von Claus
Dittrich bei der Entwicklung "belastbarer Kontakte zwischen dem 
Kammerbezirk Dresden und der niederschlesischen 
Wirtschaftsregion" hervor. Er betonte die konstruktive 
Zusammenarbeit zwischen beiden Kammern, die aus dem 
bestehenden Partnerschaftsvertrag erwachsen ist. So setzen sich 
beide Kammern aktiv für einen Ausbau der grenzüberschreitenden 
Unternehmenskontakte und der Verkehrswege ein.

Ladzinski würdigte auch die bestehenden Kooperationen zwischen 
Unternehmen aus Sachsen und Niederschlesien und bezeichnete 
Claus Dittrich als "Freund des niederschlesischen Handwerks". 
Präsident Dittrich verknüpfte seine Dankesworte mit der Hoffnung, 
dass das Zusammenwirken der Wirtschaft und speziell des 
Handwerks auch helfen möge, weitere Brücken zwischen beiden 
Ländern zu bauen. Langfristig planen die Handwerkskammer Dresden
und ihre Partner-Kammer in Breslau eine stärkere Kooperation im 
Bildungsbereich.
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